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Beobachtung ausserhalb der Visierlinie.
Von Major Huber.

Bekanntlich geht ein außerhalb der Visierlinie stehender
Artilleriebeobachter zur Eeglierung des Feuers seiner Batterie am sichersten

so vor, daß er die Sprengpunkte vorerst in seine Beobachtungslinie

(Linie vom Beobachter zum Ziel) legt und sie alsdann längs
dieser Beobachtungslinie verschiebt, bis das Ziel genügend eingegabelt
ist. Um die Schüsse während des Einschießens in der Beobachtungslinie

zu erhalten, muß zu jeder Distanzänderung auch eine bestimmte
Seitenkorrektur1) oder eine bestimmte Geländewinkelkorrektur (diese
nur beim Zeitzündereinschießen) oder beides vorgenommen werden,
je nach der Lage des Beobachters seitwärts oder über oder nach
Seite und Höhe außerhalb der Visierlinie. Starke Ueberhöhungen
kommen im Hochgebirg sehr häufig in Betracht. Grosselin5) nennt
Parallelkorrekturen sich entsprechende Aenderungen an Distanz und
Seite (Geländewinkel), welche die Sprengpunkte längs der
Beobachtungslinie verschieben; ich behalte diese mir gut scheinende
Bezeichnung bei. Wir bestimmen die Parallelkorrektur der Seite mit
dem Richtkreis. Ich bin durchaus einverstanden, daß eine Artillerie,
die über einen Plan 1: 10000 ihres Wirkungsgebietes verfügt, den

') Artillerie-Reglement II 1919, Ziff. 100.
-) Col. Grosselin, Réglage de tir d'artillerie par l'observation latérale,

Revue militaire Suisse No. 2 1920, Seite 86ff. Meine Notiz ist durch diese
interessante Arbeit veranlaßt, indem ich einige von Grosselin bezüglich
des Richtkreises begangene Irrtümer richtig stellen wollte.
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